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         Anlage zum Elternbrief 2018/19 
 
 
 
SchulbŸcher  
 
Sehr geehrte Eltern, 
 
Ihren Kindern werden die SchulbŸcher (Ausnahme: Atlas, Arbeitshefte) kostenlos zur 
VerfŸgung gestellt. 
Die Paul-Winter-Schule legt gro§en Wert darauf, SchulbŸcher mšglichst lange in einem 
guten und sauberen Zustand an die SchŸler ausgeben zu kšnnen. Bitte helfen Sie und Ihr 
Kind mit, indem Sie 
 

- vorne im Buch den Namen Ihres Kindes, Klasse und Schuljahr eintragen  
- alle BŸcher mit einem stabilen , nicht klebenden Schutzumschlag einbinden  
- die SchulbŸcher schonend  behandeln. EintrŠge ins Schulbuch sind nicht erlaubt ! 
- auf eine geeignete Schultasche  oder stabilen/rechteckigen Rucksack achten; 
- GetrŠnke evtl. vorsichtiger Weise zusŠtzlich in eine PlastiktŸte stecken um 

WasserschŠden an den BŸchern zu vermeiden. 
-  

Ganz neue BŸcher in der Jahrgangsstufe 6 und nur ein Jahr benutzte  BŸcher in 
Jahrgansstufe 5 aufgrund des neuen Lehrplans. 
 
Sollten Sie in den ersten beiden Schulwochen  BeschŠdigungen feststellen, dann lassen 
Sie diese durch den Klassenlehrer oder auch Frau Hausfelder eintragen. 
 
Bei mehr als normaler Abnutzung mŸssen SchŠden bei der BŸcherrŸckgabe im Juli, evtl. 
auch September, bezahlt werden. 
 
 Folgende Regel gilt:  

x 100 % des Neupreises:  
Verlust des Buches, Wasser- bzw. GetrŠnketotalschaden, Schimmel, ausgerissene 
Seiten, starke BeschŠdigungen, die es unmšglich machen, das Buch erneut zu 
�Y�H�U�O�H�L�K�H�Q�����« 

 Nach Bezahlung erhŠlt der SchŸler das Buch.  
x Je nach Alter des Buches verringert sich der zu bezahlende Betrag  

(Zahl der Entleihungen, Eintragungen des Klassenlehrers), das Buch bleibt an der 
Schule. 
 

Zahlungen erfolgen bei Frau Hausfelder bzw. auch im Sekretariat und werden an den 
SachaufwandstrŠger weitergeleitet. 
 
Die Paul-Winter-Schule und das Team der LernmittelbŸcherei wŠren Ihnen dankbar, wenn 
Sie uns unterstŸtzen und diese Regeln fŸr die SchulbŸcher beachten. 
 
gez. A. Hausfelder 
(LernmittelbŸcherei) 



 

                                     Anlage zum Elternbrief 2018/19 
 
SchŸlertische  
 
Sehr geehrte Eltern, 
 
Ihren Kindern werden die Schulmšbel kostenlos zur VerfŸgung gestellt. Zu diesem Zweck 
muss der SachaufwandstrŠger jŠhrlich eine betrŠchtliche Summe zur VerfŸgung stellen. 
Leider mŸssen wir immer wieder feststellen, dass mit dem Inventar nicht pfleglich 
umgegangen wird, so dass unnštig hohe Zusatzkosten entstehen.  
 
Insbesondere die Tischplatten der SchŸlertische werden hŠufig mutwillig oder auch 
gedankenlos beschŠdigt, indem mit scharfen oder spitzen GegenstŠnden (Stifte, Zirkel etc.) 
die OberflŠche verkratzt oder angebohrt wird oder die Tische werden durch Schmierereien 
dauerhaft verunstaltet.  
Die Paul-Winter-Schule legt gro§en Wert darauf, Ihren Kindern Schulmšbel mšglichst lange 
und in einem guten Zustand zur VerfŸgung stellen zu kšnnen.  
 
Wie bereits im vergangenen Schuljahr sind die SchŸler fŸr ihren Tisch (erkennbar an einer 
Tischnummer ) in ihrem Klassenzimmer verantwortlich. 
In den ersten Schulwochen  werden bereits bestehende BeschŠdigungen an dem SchŸler-
tisch durch den Klassenleiter zusammen mit Ihrem Kind  schriftlich festgehalten 
(Tischlaufzettel  �± verbleibt beim Klassenleiter, Kopie fŸr den SchŸler). Sollte Ihr Kind fest-
stellen, dass der Tisch ohne eigenes Zutun im Laufe des Schuljahres neue BeschŠdigungen 
aufweist (z. B. nach einer Fremdbelegung des Klassenzimmers), so ist dies dem 
Klassenleiter bei Bemerken des Schadens unverzŸglich  mitzuteilen. (Es wird dann 
versucht, den Verursacher der BeschŠdigung zu ermitteln, der diesen Schaden ersetzen 
muss.) Der Schaden wird dann vom Klassenleiter auf dem Tischlaufzettel  vermerkt. 
 
Bei deutlich mehr als normaler Abnutzung oder mutwilliger BeschŠdigung des eigenen 
Tisches mŸssen SchŠden nach �G�H�U���Ä�7�L�V�F�KrŸckgabe�³ im Juli bezahlt werden. 
 
 Folgende Regel gilt:  

x 100 % des Neupreises �G�H�U���7�L�V�F�K�S�O�D�W�W�H�����������������¼��:  
starke BeschŠdigungen (z.B. tiefe oder gro§e Lšcher oder Risse auf der Schreib-
flŠche), grobe, dauerhafte Schmierereien an einem (bei der †bergabe) neuwertigen 
Tisch. 

x Je nach VorschŠdigung des Tisches (Eintragungen des Klassenlehrers) bzw. bei 
kleineren BeschŠdigungen (z.B. seitliche Kratzer oder kleinere Lšcher am Rand oder 
an der Unterseite der Tischplatte) verringert sich der zu bezahlende Betrag. (i.d.R. 
�D�X�I���������������¼���E�]�Z�����������������¼��  
 

Zahlungen erfolgen beim Klassenleiter bzw. auch im Sekretariat und werden an den 
SachaufwandstrŠger weitergeleitet. 
Wir bitten Sie in diesem Zusammenhang Ihr Kind nochmals nachdrŸcklich auf einen 
sorgsamen und pfleglichen Umgang mit der gesamten Schulausstattung hinzuweisen und 
danken Ihnen an dieser Stelle fŸr Ihre UnterstŸtzung. 
 
 
gez. Martin Distl, RSK 
(stellv. Schulleiter) 



!
!
!
!
!
!
!
!
!
"#$%$!&'(#$)*+,-%$'$.)/#,/$0 !
1#$%$!2.)31$'#++$+!*+4!2.)31$'0 !
!
53'! 46-! 2.)*176)'! 89:;< 89:= ! 46'5! #.)! >)+$+! %(?@! $*.)! #+! A$#+$'! B*+C/#D+! 61-!
2.)*1E-F.)D1D,#+!?$#/$')#+! A$#+$!G+/$'-/3/(*+,!6+%#$/$+@ !
!

"#$!%#&&!'()!#*$!+(),*-$.()/*/0'&!123!+'454,()!6, &7!
!

>+!$#+$A!H$'/'6*1#.)$+!I$-E'J.)!CK++$ +!2#$!A#'!>)'<!CK++/!#)'!A#'!$*$'!L+1#$,$+!-.)#14$'+0!
-D46--!#A!L+-.)1*--!,$A$#+-6A!6+!$#+$'!M'D%1$A1K-*+,! ,$6'%$#/$/!?$'4$+ !C6++@!
>+-D5$'+! $-! ,$?3+-.)/! ?#'40! ?$'4$+! ND+/6C/$! (*! ?$#/$'$+! B6.)1$*/$+ ! )$',$-/$11/ @!
O6/3 '1#.)! ,#1/!#+!611$+!BJ11$+!46-! I$%D/!4$'!2.)?$#,$E51#.)/ 0!4@!)@!611$!A#'!HD+!>)+$+<HD+!
$*.)!(*'!P$'53,*+,!,$-/$11/$+!>+5D'A6/#D+$+!?$'4$+! -/'$+,!H$'/'6*1#.) !%$)6+4$1/@!
!

!
890*'()4!:43#6,&0$#&*;$$4 !
!

!

! P$' )61/$+-6*55J11#,C$#/$+0!L*55J11#,C$#/$+!#A!2D(#61H$')61/$+ !
! QD%%#+,<L*-,'$+(*+, ! ! !!!!!!!!!!!!(*-6AA$+ !
! ND+51#C/C1J'*+,!*+4!!R%$'6/*+, ! ! A#/!B'6*!N6EE1!
! M'35*+,-6+,-/<"$#-/*+,- 6+,-/ !!
! ND+($+/'6/#D+<!QD/#H6/#D+!
! M$'-K+1#.)$!M'D%1$A$0!%$16-/$+4$!&'$#,+#--$<!P$'J+4$'*+,!4$'!"$%$+-*A-/J+4$ !
! S$#11$#-/*+,--/K'*+,$+!T"$-$ R!*+4!U$.)/-.)'$#%-/K'*+, V!

!
!

<3,&=$;6>*'()!0'*6 W!&'-/$'!L+-E'$.)E6'/+$'!#+!B'6,$+!4$-!"$'+$+-!*+4!4$'!L*-%#14*+,!#-/!4#$! !
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!7$?$#1#,$!"$)'C'65/!-D?#$!4#$!N16--$+1$#/*+,@!
!
!

?/&6#%6@90*'()%4'64&A!
!
X$6.)/$+!2#$!%#//$0!46--!E$'-K+1#.)$!X$'6/*+,-,$-E'J.)$! +*'!+6.)!PD'6+A$14*+, !
$'5D1,$+!CK++$+W!
2#$!$''$#.)$+!A#.)! ?J)'$+4!4$'! S$1$5D+-E'$.)-/*+4$ !D4$'!E$'! Q6#1@!
!

S$1$5D+#-.)$! 2E'$.)-/*+4$ W!AD+/6,- !HD+!::WY9!G)'! %#-!:8WY9!G)' !T?J)'$+4!4$'!2.)*1($#/V !
X$'6/*+,- ($#/$+W!!+6.)!P$'$#+%6'*+, !
!
!

S$1$5D+W!9;ZY:![ZY[=R8Z!
&RQ6#1W!!!-.)*1E-F.)D1D,#+\E6*1 R?#+/$' R-.)*1$@4$ !
!
!

!

!
>.)!5'$*$!A#.)!6*5!$#+$!,*/$!]*-6AA$+6'%$#/@ !
!
N6/)'#+!2.)$#4 !
!

+(),*- $.()/*/0'$()4!:43#6,&0 !
!
X$'U#+!N6/)'#+!2.)$#4 !
2/66/1#.)$! 2.)*1E-F.)D1D,#+ !
!
S$1@W!9;ZY:![ZY[= R8Z!
&RQ6#1W!-.)*1E-F.)D1D,#+\E6*1 R?#+/$' R-.)*1$@4$ !



 
 
 

Kontaktadressen der Paul-Winter-Schule Neuburg 
zur Prävention bei Gewalt- und Sexualdelikten 
 
 
 
 
 
 
Kinder und Jugendliche der Paul-Winter-Schule sowie deren Eltern können sich in 
Notlagen vertrauensvoll an eine der unten aufgeführten Personen bzw. Einrichtungen 
wenden. 
 
 

Einrichtung/Person Kontaktaufnahme 

Jede Lehrkraft des Vertrauens Kontaktaufnahme persönlich oder telefonisch über 
das Sekretariat der Schule  

Verbindungslehrer Frau Hilger  / Herr Sommerer 

Beratungslehrkraft Frau Kappl 
08431 64369-0 oder 08431 64369- 22 

Schulpsychologin Frau Scheid 
08431 64369-0 oder 08431 64369-24 

Staatliche Schulberatungsstelle 089 982955-120 oder -121 

Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche, 
Eltern und Familien 
des Landkreises Neuburg-Schrobenhausen 

08431 1020 (Neuburg a. d. Donau) 
08252 2000 (Schrobenhausen) 

Kinderschutzbund Bayern 089 920089-0 

Polizeiinspektion Neuburg 08431 6711-0  

Jugendamt, Herr Karl 
des Landkreises Neuburg-Schrobenhausen 

08431-570   oder  08431- 57-352 

Online-Beratungsangebot für Jugendliche 
der Bundeskonferenz für 
Erziehungsberatung 
Bke-Onlineberatung 

 
https://eltern.bke-beratung.de/views/home/index.html 
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- Schüler helfen Schülern - 

 
 

Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte,  
liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
auch in diesem Schuljahr wird an unserer Schule das bewährte Lerntutoren -System  
wieder angeboten. Dabei handelt es sich um eine schulinterne Lernhilfe, bei der 
engagierte Schüler aus den höheren Jahrgangsstufen (ab der 7. Klasse), 
Gleichaltrigen oder Jüngeren beim Bewältigen von Schwierigkeiten in den 
Kernfächern Deutsch, Mathematik, Englisch, Französisch, BwR und Physik helfen. 
 
Anhand von einfachen Aufgabenstellungen und Übungen aus dem Unterricht werden 
die Grundlagen in den jeweiligen Fächern erläutert und gefestigt. Lerntutoren 
verstehen sich nicht  als Ersatz fŸr professionelle N achhilfelehrer, sondern sind 
�D�O�V�� �Ä�/�H�U�Q�E�H�U�D�W�H�U�³�� �]�X�� �V�H�K�H�Q���� �G�L�H�� �Ä�E�H�W�U�H�X�W�H�V�� �/�H�U�Q�H�Q�³�� �L�Q�Q�H�U�K�D�O�E�� �G�H�U�� �6�F�K�X�O�H��
anbieten.  Diese Tutorenstunden finden dabei an einem selbst gewählten Nachmittag 
in Klassenzimmern unserer Schule statt. Alle Vereinbarungen werden vorab in einem 
�Ä�9�H�U�W�U�D�J�³���]�Z�L�V�F�K�H�Q���/�H�U�Q�W�X�W�R�U���X�Q�G���G�H�P���6�F�K�•�O�H�U���X�Q�G���G�H�V�V�H�Q���(�O�W�H�U�Q���I�H�V�W�J�H�K�D�O�W�H�Q�� 
 
Von diesem Programm profitieren nicht nur die betreuten SchŸler.  Als 
Anerkennung und Aufwandsentschädigung erhalten die Lerntutoren pro 
Tutorenstunde je 45 Minuten 7 Euro von ihren Schützlingen. Um die Arbeit der 
Tutoren nachvollziehen zu können, wird ein Lerntagebuch als schriftlicher Nachweis 
über die Tutorenstunden geführt und regelmäßig überprüft. Erfüllt ein Lerntutor seine 
Aufgaben zuverlässig, wird dies mit einer entsprechenden Zeugnisbemerkung und 
einer Urkunde, die gegebenenfalls den Bewerbungsunterlagen beigefügt werden 
kann, honoriert. Zudem darf man nicht vergessen, dass auch der Tutor auf diese 
Weise grundlegende Stoffgebiete wiederholt und festigt. 
 
Im letzten Schuljahr konnten unsere Lerntutoren längst nicht alle Anfragen bewältigen. 
Daher freuen wir uns über neue Anmeldungen von Schülern, die es sich vorstellen 
können Mitschülern zu helfen, in einem Fach (wieder) fit zu werden. 
 
Sollte Ihre Tochter/ Ihr Sohn gerne Lerntutor werden wollen oder Sie an einem 
Lerntutor fŸr Ihr Kind Interesse haben, so sind die entsprechenden 
Anmeldeformulare im Sekretariat oder am Info -Brett neben dem Biosaal 
erhŠltlich. Diese kšnnen dann direkt bei Frau Heinisch abgegeben werden.   
 
 
 
Bei weiteren Fragen stehe ich Ihnen gerne zur  Verfügung. 
 
 
Esther Heinisch 



 

Üben im Fach Mathematik                                                      . 
 
Sehr geehrte Eltern, 
 

�Ä�h�E�X�Q�J���P�D�F�K�W���G�H�Q���0�H�L�V�W�H�U�³���L�V�W���H�L�Q���6�S�U�L�F�K�Z�R�U�W�����G�H�P���E�H�V�R�Q�G�H�U�V���L�Q���G�H�U���6�F�K�X�O�]�H�L�W���H�L�Q�H���K�R�K�H���%�H�G�H�X�W�X�Q�J��

beigemessen wird. Vor allem der Nachmittag Ihrer Kinder ist geprŠgt vom selbststŠndigen EinŸben 

der im Mathematikunterricht behandelten Themen. Auch die Ferienzeit nutzen viele SchŸler/innen 

zum Wiederholen von Mathematikstoff.  

Die Fachschaft Mathematik mšchte diese eigenverantwortlichen Lernphasen unterstŸtzen und 

fšrdern, indem wir Ihnen Mšglichkeiten aufzeigen, wie Ihr Kind zusŠtzlich zum Mathematikunterricht, 

den Hausaufgaben und den Intensivierungsstunden Ÿben kann. 
 

1.  SchulbŸcher nutzen�����,�Q���G�H�Q���%�•�F�K�H�U�Q���E�H�I�L�Q�G�H�Q���V�L�F�K���L�P���Y�R�U�G�H�U�H�Q���7�H�L�O���$�X�I�J�D�E�H�Q���]�X�U���Ä�:�L�H�G�H�U�K�R�O�X�Q�J�³��

�G�H�V�� �/�H�U�Q�V�W�R�I�I�H�V�� �G�H�U�� �Y�R�U�K�H�U�L�J�H�Q�� �-�D�K�U�J�D�Q�J�V�V�W�X�I�H�� �V�R�Z�L�H�� �L�P�� �K�L�Q�W�H�U�H�Q�� �7�H�L�O�� �6�H�L�W�H�Q�� �]�X�P�� �7�K�H�P�D�� �Ä�7�H�V�W�H��

�G�H�L�Q���*�U�X�Q�G�Z�L�V�V�H�Q�³���M�H�Z�H�L�O�V���L�Q�N�O�X�V�L�Y�H���/�|�V�X�Q�J�H�Q���� 

 

2. ZusŠtzliche Arbeitshefte: Die Arbeitshefte des Westermann- und BDS-Verlags (inklusive 

Lšsungen) werden an unserer Schule benutzt. Einige Mathematiklehrer(innen) haben diese 

verpflichtend fŸr ihre Klassen angeschafft. Weiterhin empfehlen wir die Arbeitshefte des Voll-

Verlags, zu dem ein eigenes Lšsungsheft erworben werden muss. 

 

3. SchŸlerbŸcherei: Alle SchŸler unserer Schule haben wŠhrend der Pause Zugang zu den oben 

genannten Arbeitsheften bzw. zu anderen von den Mathelehrer(inne)n ausgewŠhlten †bungs-

aufgaben bzw. BŸchern, die mathematische HintergrŸnde erlŠutern. Die Lšsungen sind in diesem 

Fall bei den LehrkrŠften hinterlegt. 
 

4. Online-Nutzung der Aufgabensammlung 

Seit einigen Jahren bieten wir die kostenlose Nutzung des MathePortals von mathepower.de an, 

zu der wir die Schullizenz erworben haben.  

Damit die SchŸler der 5. Klassen auch von dieser Mšglichkeit Gebrauch machen kšnnen, werden 

�G�L�H�V�H���E�H�]�•�J�O�L�F�K���G�H�V���8�Q�N�R�V�W�H�Q�E�H�L�W�U�D�J�V���Y�R�Q���P�D�[�L�P�D�O�����¼���Y�R�Q���L�K�U�H�U���0�D�W�K�H�O�H�K�U�N�U�D�I�W���L�Q�I�R�U�P�L�H�U�W�� 

Um online Ÿben zu kšnnen, klicken Sie auf der Seite www.mathepower.de rechts oben den 

Bereich  „MathePortal für Schüler“ an und geben fŸr den Login folgende Daten ein: 
 

        GŸltig bis 31.12.2018 

 

 

Im Download-Bereich  kšnnen Sie dann die Verzeichnisse nach Klassen oder Themen sortiert 

aufrufen. 

Erstbenutzer finden auf dieser Seite auch eine Power-Point-PrŠsentation, mit der sie die Hand-

habung des Matheportals schnell kennen lernen kšnnen.  
Ich weise im Namen der Firma Mathepower an dieser Stelle noch einmal ausdrück-
lich auf das Urheberschutzgesetz hin. Bitte reichen Sie deshalb die Zugangsdaten 
nicht an Unbefugte weiter. 

 
Mit freundlichen GrŸ§en   

gez. Stephanie Hauch,  Fachschaft Mathematik              

Neu:         I n � � 
                     

 

http://www.mathepower.de/
Kleblein
Schreibmaschinentext


Kleblein
Schreibmaschinentext
Benutzername und Passwort
bitte beim Klassenleiter erfragen
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GEMEINSAM VOR INFEKTIONEN SCHÜTZEN 
Belehrung für Eltern und sonstige Sorgeberechtigte 

durch Gemeinschaftseinrichtungen 
gemäß § 34 Abs. 5 Satz 2 Infektionsschutzgesetz  

 
In Gemeinschaftseinrichtungen wie Kindergärten, Schulen oder Ferienlagern befinden sich viele 
Menschen auf engem Raum. Daher können sich hier Infektionskrankheiten besonders leicht 
ausbreiten. 

Aus diesem Grund enthält das Infektionsschutzgesetz eine Reihe von Regelungen, die dem Schutz 
aller Kinder und auch des Personals in Gemeinschaftseinrichtungen vor ansteckenden Krankheiten 
dienen. Über diese wollen wir Sie mit diesem Merkblatt informieren. 

1. Gesetzliche Besuchsverbote 

Das Infektionsschutzgesetz schreibt vor, dass ein Kind nicht in den Kindergarten, die Schule 
oder eine andere Gemeinschaftseinrichtung gehen darf, wenn es an bestimmten 
Infektionskrankheiten erkrankt ist oder ein entsprechender Krankheitsverdacht besteht. Diese 
Krankheiten sind in der Tabelle 1 auf der folgenden Seite aufgeführt.  
Bei einigen Infektionen ist es möglich, dass Ihr Kind die Krankheitserreger nach durch-gemachter 
Erkrankung (oder seltener: ohne krank gewesen zu sein) ausscheidet. Auch in diesem Fall können 
sich Spielkameraden, Mitschüler/-innen oder das Personal anstecken. Nach dem 
Infektionsschutzgesetz ist deshalb vorgesehen, dass die „Ausscheider“ bestimmter Bakterien nur 
mit  Zustimmung des Gesundheitsamtes und unter Beachtung der festgelegten 
Schutzmaßnahmen wieder in eine Gemeinschaftseinrichtung gehen dürfen (Tabelle 2 auf der 
folgenden Seite).  

Bei manchen besonders schwerwiegenden Infektionskrankheiten muss Ihr Kind bereits dann zu 
Hause bleiben, wenn eine andere Person bei Ihnen im Haushalt erkrankt ist oder der Verdacht 
auf eine dieser Infektionskrankheiten besteht (Tabelle  3 auf der folgenden Seite).  

Natürlich müssen Sie die genannten Erkrankungen nicht selbst erkennen können. Aber Sie sollten 
bei einer ernsthaften Erkrankung Ihres Kindes ärztlichen Rat in Anspruch nehmen (z.B. bei hohem 
Fieber, auffallender Müdigkeit, wiederholtem Erbrechen, Durchfällen und anderen ungewöhnlichen 
oder besorgniserregenden Symptomen). Ihr/-e Kinderarzt/-ärztin wird Ihnen darüber Auskunft 
geben, ob Ihr Kind eine Erkrankung hat, die einen Besuch einer Gemeinschaftseinrichtung nach 
dem Infektionsschutzgesetz verbietet. 

Gegen einige der Krankheiten stehen Schutzimpfungen zur Verfügung. Ist Ihr Kind ausreichend 
geimpft, kann das Gesundheitsamt darauf verzichten, ein Besuchsverbot auszusprechen. 

2. Mitteilungspflicht 

Falls bei Ihrem Kind aus den zuvor genannten Gründen ein Besuchsverbot besteht, informieren 
Sie uns bitte unverzüglich darüber und über die vorliegende Krankheit. Dazu sind Sie 
gesetzlich verpflichtet und tragen dazu bei, dass wir zusammen mit dem Gesundheitsamt die 
notwendigen Maßnahmen gegen eine Weiterverbreitung ergreifen können.   

Stempel der Einrichtung 

Kleblein
Schreibmaschinentext
Paul-Winter-Schule Neuburg
Staatliche Realschule für Knaben
Bahnhofstraße 150
86633 Neuburg a. d. Donau
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3. Vorbeugung ansteckender Krankheiten 

Gemeinschaftseinrichtungen sind nach dem Infektionsschutzgesetz verpflichtet, über allgemeine 
Möglichkeiten zur Vorbeugung ansteckender Krankheiten aufzuklären.  

Wir empfehlen Ihnen daher unter anderem darauf zu achten, dass Ihr Kind allgemeine 
Hygieneregeln einhält. Dazu zählt vor allem das regelmäßige Händewaschen vor dem Essen, 
nach dem Toilettenbesuch oder nach Aktivitäten im Freien.  

Ebenso wichtig ist ein vollständiger Impfschutz bei Ihrem Kind. Impfungen stehen teilweise auch 
für solche Krankheiten zur Verfügung, die durch Krankheitserreger in der Atemluft verursacht 
werden und somit durch allgemeine Hygiene nicht verhindert werden können (z.B. Masern, 
Mumps und Windpocken). Weitere Informationen zu Impfungen finden Sie unter: www.impfen-
info.de. 

Sollten Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Ihre/n Haus- oder Kinderarzt/-ärztin 
oder an Ihr Gesundheitsamt. Auch wir helfen Ihnen gerne weiter. 

 
Tabelle1: Besuchsverbot von Gemeinschaftseinrichtungen und Mitteilungspflicht der Sorgeberechtigten bei Verdacht 
auf oder Erkrankung an folgenden Krankheiten 

• ansteckende Borkenflechte (Impetigo contagiosa) 

• ansteckungsfähige Lungentuberkulose  

• bakterieller Ruhr (Shigellose) 

• Cholera  

• Darmentzündung (Enteritis), die durch EHEC 
verursacht wird  

• Diphtherie 

• durch Hepatitisviren A oder E verursachte 
Gelbsucht/Leberentzündung (Hepatitis A oder E) 

• Hirnhautentzündung durch Hib-Bakterien 

• infektiöser, das heißt von Viren oder Bakterien 
verursachter, Durchfall und /oder Erbrechen (gilt nur 
für Kindern unter 6 Jahren) 

• Keuchhusten (Pertussis)  

• Kinderlähmung (Poliomyelitis) 

• Kopflausbefall (wenn die korrekte Behandlung noch 
nicht begonnen wurde) 

• Krätze (Skabies) 

• Masern 

• Meningokokken-Infektionen 

• Mumps 

• Pest 

• Scharlach oder andere Infektionen mit dem 
Bakterium Streptococcus pyogenes 

• Typhus oder Paratyphus  

• Windpocken (Varizellen) 

• virusbedingtes hämorrhagisches Fieber (z.B. Ebola) 

 
Tabelle 2: Besuch von Gemeinschaftseinrichtungen nur mit Zustimmung des Gesundheitsamtes und 
Mitteilungspflicht der Sorgeberechtigten bei Ausscheidung folgender Krankheitserreger 

• Cholera-Bakterien 

• Diphtherie-Bakterien  

• EHEC-Bakterien 

• Typhus- oder Paratyphus-Bakterien 

• Shigellenruhr-Bakterien 

 
Tabelle 3: Besuchsverbot und Mitteilungspflicht der Sorgeberechtigten bei Verdacht auf oder Erkrankung an folgenden 
Krankheiten bei einer anderen Person in der Wohngemeinschaft 

• ansteckungsfähige Lungentuberkulose  

• bakterielle Ruhr (Shigellose) 

• Cholera 

• Darmentzündung (Enteritis), die durch EHEC 
verursacht wird 

• Diphtherie 

• durch Hepatitisviren A oder E verursachte 
Gelbsucht/Leberentzündung (Hepatitis A oder E) 

• Hirnhautentzündung durch Hib-Bakterien 

• Kinderlähmung (Poliomyelitis) 

• Masern 

• Meningokokken-Infektionen 

• Mumps 

• Pest 

• Typhus oder Paratyphus  

• virusbedingtes hämorrhagisches Fieber (z.B. Ebola) 
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Uhrzeit Tag Fach/Unterricht Lehrkraft Klasse/ 
Jgst. Raum 

13:45 �± 14:30 Mo Mathe-Intensivierung 10_II Fr. Bauer 10b, c, d 10b 

13:45 �± 14:30 Mo Mathe-Intensivierung 10_I Fr. Ertl 10a 10a 

      

13:45 - 15:15 Di Schülerzeitung/Spicker Fr. Hilger, Fr. Thalmeier 7 - 10 IT3 

Nach Absprache Di Lerntutoren Fr. Heinisch 6 - 10  

Blockweise  Di Wertegruppe Fr. Hauch 6 - 8 10d 

13:45 - 15:15 Di Bio-Übungen Hr. Kraus 8 8b 

13:45  - 15:15 Di Umweltgruppe Fr. Minder 6 - 10 7d 

13:45  - 15:15 Di Schulband Hr. Beck 7 - 10 MU-Saal 

13:45  - 15:15 Di Schulsanitäter Hr. Kleinhans 7 - 10 7a 

Keine Anmeldung 
mehr möglich Di Tutoren Hr. Breiter, Fr. Heinisch 7 �± 10  8a 

Nach Absprache, 
blockweise  Filmgruppe Fr. Kappl Ab 6. Klasse Bio-Saal 

14 tägig, 13:45  - 15:15 Di Klinikclowns Fr. Kappl Ab 6. Klasse Bio-Saal 

13:45 �± 15:15, keine 
Anmeldung mehr 
möglich 

Di Informatik, Vorbereitung 
zur AP Hr. Sommerer, Hr. Engl 10a, b, c, d IT2 

      

14tägig 13:45  - 15:15 Mi Englisch-Ergänzung 5 Hr. Schwab 5a, b, c 5b 

13:45 �± 14:30 Mi Englisch-Intensivierung Hr. Spreng 10a, b, c, d 10a 

13:45 �± 14:30 Mi Englisch-Intensivierung Hr. Riffert 10a, b, c, d 10b 

      
13:45 �± 15:15 14tägig 
(im Wechsel mit 
Deutsch 5) 

Do Mathe-Ergänzung 5 Fr. Baumgartner 5a, 5b, 5c 5a 

13:45 �± 15:15 14tägig 
(im Wechsel mit Mathe 5) Do Deutsch-Ergänzung 5 Hr. Scherer 5a, 5b, 5c 5c 

13:45 �± 15:15, nach 
Absprache Do BWR-Intensivierung_II Hr. Distl 9 und 10 im 

Wechsel 10b 
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Lehrkraft Wochentag Std. Zeit 

Frau Kalisch nach Vereinbarung   
Herr Distl nach Vereinbarung   
Herr Kraus nach Vereinbarung   
!"#$%&'(%&&%()*+#,-. ) Dienstag 3 09:30 Uhr �± 10:25 Uhr 
!/%( 01&$,-2%()3.-'/(4. ) nach Vereinbarung   
5./%()6,(+&&. ) Montag 3 09:30 Uhr �± 10:25 Uhr 
5./74.(8&%()9.(+. ) Donnerstag 2 08:45 Uhr �± 09:30 Uhr 
5%#:);.+&%( ) Freitag 3 09:30 Uhr �± 10:25 Uhr 
5+%<%(7.&&)=,(+" ) Montag 4 10:45 Uhr �± 11:30 Uhr 
5(.&<-)>. 8$.(+&. ) Donnerstag 3 09:30 Uhr �± 10:25 Uhr 
5(%+8%()?,&.") Dienstag 5 11:30 Uhr �± 12:15 Uhr 
@#$%(%()!&A.) Dienstag 4 10:45 Uhr �± 11:30 Uhr 
@&4-)B8%C.&) Donnerstag  4 10:45 Uhr �± 11:30 Uhr 
@(8-)>.(+&) Montag 3 09:30 Uhr �± 10:25 Uhr 
DE82)!&A. ) Freitag 4 

 
10:45 Uhr �± 11:30 Uhr 

F.((%( 0F,CC7.&&)G&4(+<) Mittwoch 4 11:00 Uhr �± 11:40 Uhr 
F.(8-)=,7+&+: ) Freitag 2 08:45 Uhr �± 09:30 Uhr 
F./#$)B8%H$.&+%) Donnerstag 3 09:30 Uhr �± 10:25 Uhr 
F./"C%-<%()!&&%7.(+% ) Freitag 4 10:45 Uhr �± 11:30 Uhr 
F%+&+"#$)@"8$%() Freitag 2 08:45 Uhr �± 09:30 Uhr 
F+-4%()6$(+"8+&%) Donnerstag 2 08:45 Uhr �± 09:30 Uhr 
>.+"%()D.'(+%-%) Donnerstag 2 08:45 Uhr �± 09:30 Uhr 
>.HH-)9%-.&+%) Mittwoch 3 09:20 Uhr �± 10:00 Uhr 
BeratungsgesprŠche) nach Vereinbarung   
>+%-%(03+&8%()?/88.) nach Vereinbarung   
>+%"%-)9.(+&.) Montag  4 10:45 Uhr �± 11:30 Uhr 
>-%+&$.&")I,'+." ) Donnerstag 3 09:30 Uhr �± 10:25 Uhr 
>E4-%()>(+"8+&) Freitag 3 09:30 Uhr �± 10:25 Uhr 
>E&+4)>+-+.&) Freitag 4 10:45 Uhr �± 11:30 Uhr 
J%&$.(<)B8%C.&)=(K) Montag 2 08:45 Uhr �± 09:30 Uhr 
9./-)L%8%( ) nach Vereinbarung   
9+&<%()B/".&&% ) Dienstag 4 10:45 Uhr �± 11:30 Uhr 
M(8&%()I.&A. ) Donnerstag 5 11:30 Uhr �± 12:15 Uhr 
;%4%&"'/(4%()9.&C(%< ) Montag 5 

 
11:30 Uhr �± 12:15 Uhr 

;+%7$,C%()6$(+"8+&%) Mittwoch 5 11:40 Uhr �± 12:20 Uhr 
;+CC%(8)B8%C.&) Freitag 4 

 
10:45 Uhr �± 11:30 Uhr 

B#$%+<)>.8$(+&) Montag 4 10:45 Uhr �± 11:30 Uhr 
BeratungsgesprŠche) nach Vereinbarung   
B#$%(%()F%+&2) Freitag 4 10:45 Uhr �± 11:30 Uhr 
B#$E&C%-<%(!?N(4%&! Freitag 3 09:30 Uhr �± 10:25 Uhr 
B#$O.')9+#$.%- ) Dienstag 2 08:45 Uhr �± 09:30 Uhr 
B,77%(%()P.'+.& ) Dienstag 4 10:45 Uhr �± 11:30 Uhr 
BH(%&4)9.&/%- ) Donnerstag 3 09:30 Uhr �± 10:25 Uhr 
I$.-7%+%()Q%(,&+:. ) Freitag 4 10:45 Uhr �± 11:30 Uhr 
I$+%(7%R%()5%88+&.) Freitag 1 08:00 Uhr �± 08:45 Uhr 
1-$%(()?,$.&&. ) Dienstag 4 10:45 Uhr �± 11:30 Uhr 
3+&&%()B8%C.&) Freitag 4 10:45 Uhr �± 11:30 Uhr 

! !
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bis spŠtestens Freitag , 14.09.2018 
 
oder (nur falls gesondert erbeten) diesen Abschnitt bei der Klassenleitung abgeben. 
 
 
 
Als Erziehungsberechtigter meines Sohnes/meiner Tochter 
 
    

Name, Vorname                   Klasse 
 
habe ich den Eltern- und Schülerbrief PWS aktuell  vom September 2018 mit  
allen Anlagen zur Kenntnis genommen. 
 
    

Datum           Unterschrift d. Erziehungsberechtigten 
 
 
 
 

�	  �«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«������  

 
 
 
 
 
 

 - Anmeldung Schuljahr 2018/19 
 
 
 
Am Wahlunterricht   _____________________________     ______    _______________ 
                                                                             (Fach/Unterricht)                                            (Tag)                    (Uhrzeit von �± bis) 
 
wird mein Sohn/meine Tochter   ______________________________              ________ 
                                                                                                           (Name, Vorname)                                                         (Klasse) 
teilnehmen. 
 
 
Eine Abmeldung während des Schuljahres ist nur in begründeten Fällen mit Genehmi-
gung der Schulleitung möglich. 
 
 
__________________________      _____________________________________ 
Ort, Datum          Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 
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